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Lehrplan. 


Für die Lehrpenſen im Schuljahre 1907 — 1908 in den einzelnen 
Klaſſen der Real- und Vorſchule 


wird auf den Oſtern 1902 abgedruckten vollſtändigen Lehrplan verwieſen. 


I. Allgemeine Lehrverfaſſung. 


A. überſicht über die einzelnen Lehrgegenſtände und die für jeden derſelben 
wöchentliche Stundenzahl. 
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C. überſicht über die während des abgelaufenen Schuljahres abſolvierten Penſen. 


S 


Da die Penſen in den einzelnen Klaſſen nach dem Oſtern 1902 abgedruckten Lehrplan abſolviert 
ſind, ſo wird nur noch hinzugefügt: 

1) Themata für die deutſchen Aufſätze in I: 1) Wie kam Soliman II. zu dem Entſchluß, Sigeth 
anzugreifen? (Nach Körners Zriny.) 2) Was du heute kannſt beſorgen, das verſchiebe nicht auf morgen! 
3) Der Hausſtand eines deutſchen Bürgers nach Schillers Gedicht „Das Lied von der Glocke“. 4) Böſes 
Beiſpiel verdirbt gute Sitten. 5) Wie erweckt Schiller unſere Teilnahme für Maria Stuart im J. Akt 
des Dramas? (Klaſſenarbeit.) 6) Nur Zufriedenheit macht glücklich. 7) Wie rechtfertigt Rudenz ſeine 
Stellung zu Sſterreich gegenüber den Vorwürfen Attinghauſens? 8) Der Apfel fällt nicht weit vom 
Stamm. 9) Die Zunge, das wohltätigſte und das verderblichſte Glied des Menſchen. 10) Die Haupt— 
motive in der patriotiſchen Lyrik der Befreiungskriege. 

2) Kleine deutſche Ausarbeitungen wurden je eine vierteljährlich in den Klaſſen I III inkl. om: 
gefertigt im Franzöſiſchen, Engliſchen, in der Geſchichte, Erdkunde, Naturlehre und Naturbeſchreibung. 

3) Lektüre. Deutſch in I: Die patriotiſche Lyrik der Befreiungskriege; Schillers Gedichte; 
Schillers Dramen: Maria Stuart, Wilhelm Tell; Grillparzer: König Ottokars Glück und Ende (privatim); 
in II: Uhland, Herzog Ernſt von Schwaben; Körner, Zriny; Homer in der Überſetzung von Voß. — 
Franzöſiſch in I: Ségur, Histoire de la grande armée; in II: Erckmann-Chatrian, Histoire d'un 
conscrit, Erckmann-Chatrian, Waterloo; in III: Dhombres et Monod, Biographies historiques. — 
Engliſch in I: Freeman, History of the Norman Lonquest u. Southey, The Life of Nelson; in II: 
Burnett, Little Lord Fauntleroy. 

Dispenſationen vom Religionsunterricht haben nicht ſtattgefunden. — Unterricht im Linearzeichnen 
wurde in einer Abteilung erteilt. Von den Schülern der drei erſten Klaſſen nahmen im Sommer 18, 
im Winter 16 daran teil. 


Techniſche Fächer. 

a. Singen in drei Abteilungen: 1) Vorſchule, 2) VI und V, 3) Chorſingen. — Dispenſiert waren 
von den Schülern I- IV 9 Schüler; in V und VI und in den Vorſchulklaſſen fanden keine 
Dispenſationen ſtatt. 

b. Turnen in 2 Abteilungen: 1) I-III, 2) IV- VI. Völlig dispenſiert waren 3 Schüler, von 
einzelnen Übungen 1 Schüler, zeitweiſe von allen Übungen 3 Schüler. 

Im Winterhalbjahr erteilte Herr Kandidat Grau Unterricht in Gabelsberger Stenographie, an 

dem 13 Schüler der beiden erſten Klaſſen teilnahmen. 


II. Verfügungen. 
A. Des Königlichen Provinzial-Schulkollegiums. 

20. Februar. Empfehlung des Werkes von Knotel „Die eiſerne Zeit vor 100 Jahren“ für die 
Schülerbibliothek. 

26. Februar. Im Auftrage des Herrn Miniſters ein Exemplar von Wilhelm Raabes Horacker 
für die Bibliothek überſandt. 

12. März. Die für die Vorſchule beſtimmten Teile des deutſchen Leſebuchs von Liermann 
werden zur Einführung genehmigt. 


12. März. Minifterial- Verfügung betr. den Neudruck der „Regeln uſw. für die deutſche 
Rechtſchreibung“. 

16. März. Herr Prof. Düpow wird zur Teilnahme an dem mathem.-naturwiſſenſchaftl. Ferien⸗ 
kurſus in Königsberg i. Pr. 20. bis 27. März einberufen. 

27. März. Verfügung betr. Lehrer, die an Auslandsſchulen zu unterrichten wünſchen. 


3. April. Die vorgeſchlagene Verteilung des Unterrichts für das Sommerhalbjahr genehmigt. 

5. April. Aufforderung zum Bericht betr. die Rettigſchen Schulbänke. 

7. April. Verfügung betr. Benutzung weſentlich veränderter neuer Auflagen eingeführter 
Schulbücher. 


13. April. Die Unterrichtszeit von 8 bis 2 Uhr für das Sommerhalbjahr wird genehmigt. 

16. April. Die Pfingſtferien beginnen ſchon am 16. Mai mittags. 

27. April. Erlaubnis, den Schülerinnen der ſtädt. höh. Mädchenſchule im Realſchulgebäude 
Unterricht im Zeichnen und in der Chemie durch Lehrer der Realſchule erteilen zu laſſen. 

27. April. Verfügung betr. Reiſeſtipendien an Lehrer für den Aufenthalt im Auslande. 

14. Mai. Verfügung, daß die Direktorenkonferenz in der Zeit vom 20. bis 22. Juni in 
Königsberg i. Pr. ſtattfindet. 

23. Mai. Verfügung betr. Anmeldung zum Turnlehrerkurſus in Berlin. 

4. Juni. Verfügung betr. Nachweiſung über die Lehrer mit Befähigung zu Muſiklehrern an 
höheren Schulen. 

5. Juni. Verfügung betr. Teilnahme am Spielkurſus in Königsberg i. Pr. 

11. Juni. Oſtpreußiſche Monatsſchrift für die Lehrerbibliothek empfohlen. 

18. Juni. Verfügung betr. Teilnahme am Turnlehrerkurſus zu Königsberg i. Pr. 

24. Juni. Desgl. am Muſiklehrerkurſus in Berlin. 

28. Juni. Je ein Exemplar von Oberſt v. Eberhardt „Aus Preußens ſchwerer Zeit“ und von 
Dr. Wieſe „Das Meer“ wird der Schülerbibliothek als Geſchenk überwieſen. (laſſe J.) 

28. Juni. Desgl. ein Exemplar von Dr. Bröſicke „Anatomie, Phyſiologie und Hygiene des 
menſchlichen Körpers“. (Klaſſe II.) 

29. Juli. Die Schlußprüfung findet am 26. September ſtatt. 

7. Auguſt. Verfügung betr. Bekämpfung übertragbarer Krankheiten. 

30. Auguſt. Verfügung, daß den Lehrern der Handel mit Lehr- und Lernmitteln nicht geſtattet iſt. 

31. Auguſt. Verfügung betr. Einrichtung der zu erſtattenden Berichte. 

13. September. Verfügung betr. Rückſichtnahme auf die Leiſtungen von Schülern, die von 
Reformanſtalten kommen. 

23. September. Verfügung betr. Verſetzung von Schülern in die U. II und III nach 1½ jährigem 
Beſuche der vorangehenden Klaſſen für den Fall, daß ſie ſich einem Berufe widmen wollen. 

6. Oktober. Die vorgeſchlagene Verteilung des Unterrichts für das Winterhalbjahr wird genehmigt. 

12. Oktober. Herr Kandidat Grau wird dem Königl. pädagog. Seminare zu Marienwerder 
3 m aber ſeine Hülfslehrerſtelle an der Anſtalt. 

Oktober. Urlaubsgeſuch des Direktors für die Zeit vom 12. bis 16. November genehmigt. 

5 Oktober. Ferienordnung für 1908: Oſtern: 4. April bis 22. April. Pfingſten: 4. Juni 
bis 11. Juni. Sommer: 1. Juli bis 4. Auguſt. Herbſt: 30. September bis 13. Oktober. Weihnachten: 
23. Dezember bis 8. Januar 1909. 
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24. Dezember. Ein Exemplar von Dr. W. Scheel „Deutſche Kolonien“ als Schulprämie im 
Auftrage des Herrn Miniſters überſandt. 

9. Januar. Ein Exemplar des Bohrdtſchen Werkes überſandt als Schulprämie bei der Schulfeier 
des Geburtstages Sr. Majeſtät des Kaiſers und Königs. 

10. Januar. Die vorgeſchlagene Vertretung für den erkrankten Zeichen- und Turnlehrer Herrn 
Konrad Schulze wird genehmigt. 

10. Januar. Ein Exemplar der Verhandlungen der XVII. Direktorenverſammlung in den 
Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen der Bibliothek überſandt. 

27. Januar. Verordnung betr. Anwendung von Stauböl. 

3. Februar. Die Vertretung des erkrankten Herrn Oberlehrer Treibe durch Herrn Paſtor Rohloff 
wird genehmigt. 

6. Februar. Genehmigung der zur Einführung vorgeſchlagenen Lehrbücher. 


— 


7. März. Die Schlußprüfung findet am 20. März ſtatt. 


B. Des Magiſtrats. 


7. Juni. Mitteilung der Verfügung, daß am 12. Juni der Unterricht in allen Schulen ausfällt. 

14. Juni. Mitteilung, daß dem Vorſchüler Hans Plate ein Teil der Zinſen aus der Johannes 
Stobbe-Stiftung überwieſen iſt. 

28. November. Situationsplan der elektriſchen Einrichtung für das phyſikaliſche Kabinett zur 
Begutachtung überſandt. 

20. Dezember. Mitteilung, daß der erkrankte Zeichenlehrer Herr Schulze zu Oſtern 1908 aus 
ſeinem Amte ſcheidet. 

30. Dezember. Vertretungskoſten für den erkrankten Herrn Oberlehrer Treibe durch Herrn 
Paſtor Rohloff bewilligt. 

19. Februar. Mitteilung, daß die Elektrizitätsanlage für das phyſikaliſche Kabinett genehmigt iſt. 

25. Februar. Herr Heinrich Miſchke, Breslau, zum Zeichen- und Turnlehrer gewählt. 


— 10 — 


III. Chronik. 


Das Schuljahr begann am Dienstag, den 9. April, morgens 8 Uhr mit gemeinſamer Andacht. 
Nachdem der Stundenplan diktiert war, wurden die Schüler entlaſſen. Der Unterricht begann am 10. April, 
morgens 8 Uhr. Die Prüfung der neueintretenden Schüler fand am 9. April von 10 bis 1 Uhr ſtatt. 

Der Zugang an Schülern der Vorſchule betrug 18 und übertraf den der früheren Jahre. 
Leider war der Zugang zur Realſchule nur gering und deckte nicht den Abgang zu Oſtern, ſo daß die 
Geſamtfrequenz auf 128 ſank. Immer noch liegen die Züge der Staatsbahn ſehr ungünſtig der erſte 
Zug trifft hier erſt gegen 10 Uhr ein. Die Schüler aus der nahegelegenen Stadt Neuteich können das 
entferntere Marienburg errreichen, aber nicht Tiegenhof. Die geplante Kleinbahn nach Lindenau iſt auch 
noch nicht gebaut, und es konnten der Anſtalt aus dieſem Gebiete des Werders noch keine neue Schüler 
zugeführt werden. 

Für den aus dem Kollegium ausgeſchiedenen Herrn cand. phil. Hertmanni trat der geprüfte 
bayriſche Lehramtskandidat Herr Ludwig Grau“) ein, und für den nach Gronau in Weſtfalen berufenen 
Zeichen- und Turnlehrer Herrn Biſchoff der Zeichenlehrer Herr Konrad Schulze“). 

Die Pfingſtferien dauerten vom 16. bis 23. Mai, die Sommerferien vom 3. Juli bis 6. Auguſt, 
die Herbſtferien vom 2. bis 15. Oktober, die Weihnachtsferien vom 21. Dezember bis 8. Januar und 
die Oſterferien beginnen am 4. April und dauern bis zum 22. April. 

Die Wiederimpfung der Schüler fand am 5. Juni im Schulgebäude ſtatt. 

Am 12. Juni fiel laut Verfügung des Herrn Miniſters der geſamte Unterricht aus. 

Am 5. Juni beſuchte Herr Provinzialſchulrat Profeſſor Gerſchmann die Anſtalt und hoſpitierte 
in mehreren Klaſſen. 

Am 13. Juni fand in der Aula vor den Schülern der oberen 3 Klaſſen eine franzöſiſche 
Rezitation durch Herrn Georges Louprier aus Breslau ſtatt, an der auch Schülerinnen der hieſigen höheren 
Mädchenſchule teilnahmen. 

Am 13. Februar unterzog Herr Kreisarzt Dr. Feige, Marienburg die baulichen Einrichtungen 
der Realſchule einer eingehenden Reviſion, die zu beſonderen Ausſtellungen keinen Anlaß gab. 

Am 1. Juli fand eine Schulfahrt der Realſchüler ſtatt. Die Schüler der drei oberen Klaſſen 
waren bereits am 29. Juni unter Begleitung des Unterzeichneten und des Herrn Profeſſor Dr. Noack 
über Marienburg nach Maldeuten gefahren, gingen am folgenden Tage von dort am Oberländiſchen 
Kanal entlang nach Pr. Holland und trafen am 1. Juli mit den Schülern der V. und VI. in Elbing 
zuſammen, wohin die letzteren mit ihren Herren Ordinarien gefahren waren, um am Abend nach Tiegenhof 
zurückzukehren. Die Schüler der IV. fuhren mit ihrem Herrn Ordinarius nach Zoppot. — Die Vor— 
ſchüler fuhren in Begleitung ihrer Herren Lehrer nach dem benachbarten Seebade Steegen. 


*) Ludwig Grau, geb. am 30. September 1883 zu Weißenburg i. B., ev. Konfeſſion, machte Michaelis 1902 
das Abiturtenteneramen am St. Anna⸗Gymnaſium zu Augsburg, ſtudierte dann in München Chemie und Naturwiſſenſchaften 
und beſtand Oktober 1906 die Lehramtsprüfung für Chemie und Naturwiſſenſchaften. Hierauf war er von Oktober 1906 
bis März 1907 als Aſſiſtent an der bautechniſchen Verſuchsſtation der landwirtſchaftlichen Akademie Weihenſtephan bei 
München tätig. 

) Konrad Schulze, geb. zu Harburg am 18. Juli 1885, ev. Konfeſſion, vorgebildet auf der Realſchule zu Kaſſel, 
beſuchte die Kunſtakademie zu Kaſſel und beſtand daſelbſt die Prüfung als Zeichenlehrer für höhere Schulen am 4. Juli 1906. 
Vom 20. Oktober 1906 bis zum 11. März 1907 beſuchte er die Kunſtſchule zu Weimar zu ſeiner weiteren Ausbildung. 


Kein 


Die patriotiſchen Gedächtnisfeiern wurden in vorgeſchriebener Weiſe abgehalten. Am Sedantage 
und am Geburtstage Sr. Majeſtät fanden öffentliche Schulfeiern mit Anſprache, Deklamation und Geſang 
ſtatt. Am Sedantage hielt Herr Zeichenlehrer Schulze die Anſprache, am Geburtstage Sr. Majejtät 
Herr Vorſchullehrer Knop. | 

Wegen großer Hitze fiel der Unterricht aus am 29. Juni von 11 Uhr, desgl. am 2. Juli. 

Am 26. September fand unter Vorſitz des Herrn Provinzialſchulrats Profeſſor Gerſchmann die 
Schlußprüfung zweier Schüler ſtatt. 

Der Geſundheitszuſtand der Schüler war im ganzen gut. Im Monate Februar war eine 
größere Anzahl von Vorſchülern und Schülern der VI. und V. an Maſern erkrankt, die einen gutartigen 
Verlauf nahmen. 

Schlechter war es mit dem Geſundheitszuſtand im Lehrerkollegium. Am 1. November erkrankte 
Herr Zeichenlehrer Schulze an einem Herz- und Rippenfelleiden, das ihn lange Zeit ans Bett feſſelte, 
ihn während des ganzen Winterhalbjahres am Unterrichten verhinderte und ſeinen Fortgang von der Anſtalt 
zu Oſtern d. J. veranlaßte. Da in der Stadt kein Lehrer vorhanden war, der den Zeichen- und Turn— 
unterricht erteilen konnte, ſo fiel dieſer vom 1. November bis Oſtern gänzlich aus. — Herr Oberlehrer 
Treibe erkrankte im Januar an einer Mittelohrentzündung und konnte vom 25. Januar bis zum 
29. Februar keinen Unterricht erteilen; von dieſem übernahm Herr Paſtor Rohloff, Tiegenhof, 23 Wochen— 
ſtunden, ſo daß das ſtark in Anſpruch genommene Lehrerkollegium nicht allzuſehr belaſtet wurde. Herrn 
Paſtor Rohloff ſei für ſeine Freundlichkeit hier nochmals der Dank der Anſtalt ausgeſprochen! 

Es fehlten außerdem: der Direktor 18. bis 23. Juni (beurlaubt zur Direktorenkonferenz), 1. bis 
2. Oktober (beurlaubt), 12. bis 16. November (beurlaubt), 24. bis 27. Januar (erkrankt); Herr Ober- 
lehrer Domke 30. Oktober (beurlaubt); Herr Kandidat Grau 16. Oktober und 23. November (beurlaubt); 
Herr Knop 15. bis 17. Oktober (beurlaubt), 29. Februar (beurlaubt). — Am 1. Oktober begann Herr 
Kandidat Ludwig Grau das Seminarjahr an dem Königl. pädagogiſchen Seminar zu Marienwerder. 
Die wiſſenſchaftliche Hülfslehrerſtelle an der Anſtalt konnte er weiter verwalten. 

Auch in dieſem Schuljahre wurde nach einem Stundenplane mit zuſammenhängender Unterrichts— 
zeit unterrichtet. Der Unterricht begann um 8. Uhr und dauerte bis 2 Uhr. Auf den Nachmittag fiel 
nur der Turnunterricht in den drei oberen Klaſſen. 

Konferenzen wurden regelmäßig alle Monate abgehalten. 

Zufolge eines Beſchluſſes der ſtädt. Körperſchaften wird in dem phyſikaliſchen Kabinett eine 
elektriſche Einrichtung von den Siemens-Schuckert-Werken in Danzig hergeſtellt, die allen Anforderungen 
entſpricht. Auf elektriſche Beleuchtung wird die Anſtalt zunächſt noch verzichten müſſen. 

Schulprämien erhielten am Geburtstage Sr. Majeſtät die Schüler der erſten Klaſſe Karl Zieger 
und Otto Trepel. 


IV. Statiſtiſche Mitteilungen. 
A. Frequenz für das Schuljahr 1907 1908. 


Realſchule Vorſchule 


„ l III IV * VI I II III 


Summa 
Summa 


1. Beſtand am 1. Febr. 1907 11 1012 122 20 86 13 18 12 43 129 


2. Zugang bis zum Schluß 
d. Schuljahres 1906/1907 


| 
3 ee | | 
3. Abgang bis zum Schluß d. Ge MD | En 9 4 9 99 | Sech 1 9 
Schuljahres 1906/1907 = : 4 = 22 | 2 => 
—— SE — = | 
4. Zugang durch Verſetzung 8 
zu Oſtern 1907 


E 
* 
SS 
= 


10 58 17 11 — 28 — 


5. Zugang durch Aufnahme — = c 9 K | ? ; 
zu Oftern 1907 | 3 2 5 4 | 5 ) 18 —— 
| 
6. Frequenz zu Anfang des 8 9 — 8 9 = CR 3 ER 
Sommerhalbjahres 1907 10 ES 15 11 1< 79 23 17 ) 49 128 


- 


7. Zugang im Sommerhalb⸗ — — | 1 — o — 
jahre 1907 = 
8. Abgang im Sommerhalb⸗ 9 3 | 2 2 SS 
jahre 1907 = 1 | 1 = | | 1 9 = iu = 
* sanja — — — — — — 
9. Zugang durch Aufnahme | ` | 2 Kë Ss 1 | | EN 2 — 


zu Michaelis 1907 


10. Frequenz zu Anfang des 


Winterhalbjahr. 1907/1908380 88 


11. Zugang im Winterhalb⸗ | ea 2 
jahre 1907/1908 | | | 2 
3 die | d — 1 dl 


12. Abgang im Winterhalb⸗ 
jahre 1907/1908 


13. Frequenz am 1. Februar 
1908 


8 8. 8 12 16 H 


14. Durchſchnittsalter am e d SÉ < 
1. Februar 1908 16 | 15,3 13,10 12,10 12,8 | 11 — 10,1 9 7221 — — 
(in Jahren u. Monaten) | E 


B. Religions: und Heimatsverhültniſſe der Schüler. 


A. Realſchule B. Vorſchule 
Pat al e GUN #12 
— 2 | = 2 — S E S Le le 2 8 E 
ZHEIKLZEZ FIRE ER ZE SF SL ZEZ DRS 
— e [RIH 
1. Am Anfang des Sommer: | „ 9 > IS e le ee | 
halbjahres 1907 4 2 = 3 4 | 43 | 2 | 43 ` 1 30 | 18 1 
2. Am Anfang des Winter: | e ld E Yi 38 IS N 28 20 | 
halbjahres 1907—1908 e E Sid E zx es 2 A N 2 * 
3. Am 1. Groe 1908 66 3 — — 30 36 346 6 — 131 211 
C. Die Schlußprüfung beſtanden am 18. März 1907. 
— | | Stand und | Auf der S Gewählt 
= Name Vorname Alter Konfeſſion Geburtsort | Wohnort —Anſtalt In I Kei Ka 
E | des Vaters Jahre Jahre eruf 
b | Ki iſter d 
2 N 710 Be g ahnmeiſter c e 
4 SE SE 3 u evang. Kg Tiegenhof 3 1 8 
| Schönſee Hofbeſitzer Ober⸗ 
25 En Joh. 16½ menn. Schönſee Schönſee 6 1 Realſchule 
I Kr. Marienburg Ze! gege, WE 
ap m FR 5 Poſtſchaffner 7 RE 
26 Jäkel Bis 17 | ebang. 4 Tiegenhof Tiegenhof 7 1 Gerichtsſekretär 
| | | + Rentner 
27 | Sröfer | Otto 171 | menn. Ladekopp | gabetopp 6 1 Vanlſach 
d Le 12 r. Marienburg | E Ke 
e Hofbeſitzer 
28 Pauls Haus 15 menn. Platenhof Platenhof 6 1 Poſtfach 
e 8 Kr. Marienburg 1:22 
; e 8 an | Arzt Ober: 
2 5 * e d 
29 Plate | sg 15 J. BR a EE Tiegenhof 6 3 Realſchule 
30 ; Malter a D aa Zimmermeiſter ` Ober: 
30 chez See 143/4 mes Tiegenhof Tiegenhof P ` 1 Realſchule 
Einlage en 
31 Wiche Guſlav 18 menn. Kr. Danziger e 0 H Landmann 
F Niederung 5 2b: WS 
- 5 Hofbeſitzer Ober⸗ 
32 Wiens Kurt | 16½½ menn. Junkertroyt Junkertroyl 7 1 eg ile 
Kr. Danziger Niederung DH TE 
Die Schlußprüſung beftanden am 26. September 1907. 
2 | | Stand und Auf der | a Gewz Eé 
5 Name Vorname Alter Konfeſſion Geburtsort Wohnort Anſtalt In 1 1 
Ei des Vaters Jahre Jahre Beruf 
d Hofbefiger | 
33 Faſt Hans 163/4 menn. e Marienau Ab | Us Landmann 
Kr. Elbing Kr. Marienburg | 
Hofbefiger 
34 Wienz Guſtav 18 menn. ? De | Dakau Cl 1½ Kaufmann 
Kr. Marienburg Kr. Roſenberg 


Das Ergebnis der am 20. März ſtattfindenden Schlußprüfung wird im nächſten Jahresbericht mitgeteilt. 


V. Sammlung von Lehrmitteln. 


A. Es wurden gekauft: 
a. für die Lehrerbibliothek: 

Herm. Paul, Prinzipien der Sprachgeſchichte; Wilhm. Wundt, Grundriß der Piychologie; 
desgl. Völkerpſychologie Bd. 1, die Sprache 2 Teile; Ad. Matthias, Handbuch des deutſchen Unterrichts 
an höheren Schulen, Bd. I, erſter Teil, Geſchichte des deutſchen Unterrichts von Dr. Ad. Matthias, und 
zweiter Teil, der deutſche Aufſatz von Dr. P. Geyer; Clemens Klöpper, Engliſches Real-Lexikon; 
Vogel, Karte des deutſchen Reiches in 27 Blättern. 

Fortſetzung des Centralblattes und der Zeitſchriften: 1) Lyon, Zeitſchrift für den deutſchen 
Unterricht; 2) Vietor, Die neueren Sprachen; 3) Hoffmann, Zeitſchrift für mathematiſchen und natur— 
wiſſenſchaftlichen Unterricht; 4) Blätter für das höhere Schulweſen; 5) Köpke-Matthias, Monatsſchrift 
für höhere Schulen; 6) Zeitſchrift des allgemeinen deutſchen Sprachvereins; 7) Geographiſcher Anzeiger; 
8) Fortſetzung der Lehrproben und Lehrgänge; 9) Mitteilungen der Geſellſchaft für deutſche Erziehungs— 
und Schulgeſchichte; 10) Mushacke, Statiſtiſches Jahrbuch. 

b. für die Schülerbibliothek: 

Wirtſchafts-Atlas der deutſchen Kolonien in 3 Exemplaren. 

c. Karten: — 

d. für den geographiſchen Unterricht: 4 

Stereoſkopiſcher Apparat und Bilder (School Room Travel, Complete Series, Vol. II) Under- 
wood and Underwood, New York, London. 

e. für die naturwiſſenſchaftliche Sammlung: 

1) Eichhörnchen, ausgeſtopft; 2) Maulwurf, ausgeſtopft; 3) desgl., Skelett; 4) Inſektenſammlung 
(200 einheimiſche Arten); 5) Mimikryſammlung. 

f. für das phyſikaliſche und chemiſche Kabinett: 

Erſatz für Glasbrüche, Gummiſchläuche uſw. Sämtliche Apparate für die Chemie wurden neu 
angeſchafft; desgl. eine Sammlung der nötigiten Reagenzien. 

g. für den Zeichenunterricht: 
Eine Schmetterlingsſammlung von Wwe. Garve u. Sohn, Hannover; einige Gebrauchsgegenſtände. 


h. für den Geſangunterricht: — 


B. Es wurden geſchenkt: 
a. für die Lehrerbibliothek: 

Vom Königlichen Provinzial-Schulkollegium: Verhandlungen der Direktorenverſammlungen . 
in den Provinzen des Königreichs Preußen, Bd. 78, XVII. Direktorenverſammlung in den Provinzen Oſt— 
und Weſtpreußen; Wilh. Raabe, Horacker. 

Vom Lehrerkollegium: Preußiſche Jahrbücher, Jahrgang 1907; Gaea, Jahrgang 1907; Die 
Grenzboten, Jahrgang 1907. 


b. für die Schülerbibliothek: 
Vom Königlichen Provinzial-Schulkollegium: J. Wieſe, Das Meer; M. v. Eberhardt, 
Aus Preußens ſchwerer Zeit; G. Bröſicke, Anatomie, Phyſiologie und Hygiene des menſchlichen Körpers. 
d. für die naturwiſſenſchaftliche Sammlung: 
Eine Ringelnatter von dem Schüler Wohlgemuth (Y). 
Allen, die in dieſer Weiſe die Intereſſen der Schule gefördert haben, ſei hier nochmals der Dank 
derſelben ausgeſprochen. 


VI. Verzeichnis der an der Anſtalt gebrauchten Lehrbücher. 


Religion: Evangeliſches Schulgeſangbuch für Oſtpreußen I- VI; Preuß-Triebel, Bibliſche 
Geſchichten V — VII; Stöwer, Leitfaden für den evangeliſchen Religionsunterricht VII, Schäfer und 
Krebs, Bibl. Leſebuch B. I— VI. 

Deutſch: Liermann, Deutſches Leſebuch für höhere Lehranſtalten VIII U. II; Prigge, Formen⸗ 
und Satzlehre; Fibel von W. Bangert; W. Bangert, Hülfsbuch für den deutſchen Unterricht in der Vorſchule. 

Franzöſiſch: Ploetz, Elementarbuch C V und VI; Ploetz-Kares, Franz. Sprachlehre I—-IV; 
G. Ploetz, Übungsbuch C I—IV (gekürzte Ausgabe); C. Ploetz, Lectures Choisies I-III; Kron, Le Petit 
Parisien I-III. 

Engliſch: Lehrbuch der engl. Sprache von Dr. F. V. Geſenius, Erſter und zweiter 
Teil I-III. 

Geſchichte: Andrä, Geſchichtserzählungen für VI und V; Andrä-Endemann, Grundriß der 
Weltgeſchichte I- IV. 

Erdkunde: Debes, Schulatlas für mittlere Unterrichtsſtufen; Neumann, Geographie I in V 
und IV; v. Seydlitz, D Heft 3—5 in I-III (neue Ausgabe!). 

Rechnen: Hecht, 1—3 IX und VIII, 3—4 VII; Müller und Pietzker, Rechenbuch für die 
unteren Klaſſen höherer Lehranſtalten, VI IV. 

Mathematik: Mehler, Elementarmathem. I—IV; Bardey, Aufgabenſammlung I-III; Auguſt, 
Logarithmentafel 1. 

Naturbeſchreibung: Bail, Einbändige Botanik U — III; Bail, Einbändige Zoologie II-III, 
in VI— IV Schmeil, Leitfaden der Botanik und Schmeil, Leitfaden der Zoologie. 

Phyſik: Börner, Leitfaden der Experimentalphyſik III. 

Chemie: Ebeling, Leitfaden der Chemie J. 

Singen: Zimmer, Chorgeſangſchule, von Oſtern 1908: Sängerhain von Erd und Greef, 
Band I, Heft 1—3. 


VII. Stiftungen und Unterſtützungen. 


Einem Schüler der Vorſchule wurde eine Unterſtützung aus der Johanna Stobbe-Stiftung gewährt. 
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VIII. Mitteilungen an die Schüler und deren Eltern. 


1. Es wird darauf aufmerkſam gemacht, daß bei Neuanſchaffungen von Schulbüchern keine alte, 
ſondern die neueſten Auflagen in neuer Rechtſchreibung zu kaufen ſind. 

2. Für die Aufnahme in die ſechſte Klaſſe der Realſchule werden folgende Kenntniſſe verlangt: 
Geläufigkeit nicht allein im mechaniſchen, ſondern auch dem Sinne nach richtigen Leſen deutſcher und 
lateiniſcher Druckſchrift, leſerliche und reinliche Handſchrift, Fertigkeit Diktiertes ohne grobe ortho— 
graphiſche Fehler nachzuſchreiben ſowie einige Kenntnis der Redeteile und des einfachen 
Satzes. — Die vier Rechnungsarten im unbegrenzten Zahlenraum mit unbenannten und einfach 
benannten Zahlen. 

3. Der Abgang der Schüler muß ſchriftlich oder mündlich durch den Vater oder Vormund bei 
dem Direktor angemeldet werden; jedoch kann die Abmeldung erſt als vollzogen gelten, wenn der betreffende 
Schüler durch Beſcheinigungen nachgewieſen hat, daß das Schulgeld für den letzten Monat gezahlt iſt und 
daß er nicht mehr im Beſitze von Bibliotheksbüchern der Anſtalt iſt. Schüler, die bis zum erſten Tage 
eines Monats nicht abgemeldet ſind, müſſen für den betreffenden Monat Schulgeld zahlen. 

4. Die Eltern werden gebeten, mit der Schule ihre Aufmerkſamkeit darauf zu richten, daß die 
Schüler nur die an dem betreffenden Tage für den Unterricht nötigen Bücher mit zur Schule nehmen. 

5. Auswärtige Schüler bedürfen vor der Wahl und dem Wechſel der Penſion der Genehmigung 
des Direktors. 

6. Während der Schulzeit iſt der Direktor an jedem Wochentage in der Zeit von 11 bis 
12 Uhr in ſeinem Amtszimmer (Zimmer Nr. 2) in dienſtlichen Angelegenheiten zu ſprechen. Es iſt 
ihm ſehr angenehm, wenn Eltern ſeiner Schüler mit ihm Rückſprache nehmen. Daß Eltern durch den 
Ausfall der Zeugniſſe „überraſcht“ werden, läßt ſich vermeiden, wenn ſie von der Einrichtung der feſten 
Sprechſtunde mehr Gebrauch machen. 

7. Das neue Schuljahr beginnt am Mittwoch, den 22. April, morgens 8 Uhr. — Die An⸗ 
meldung für die letzte Vorſchulklaſſe findet am Montag, den 6. April, von 10 bis 1 Uhr, die 
Anmeldung der übrigen aufzunehmenden Schüler am Dienstag, den 21. April, von 10 bis 12 Uhr im 
Schulgebäude ſtatt. Es ſind vorzulegen: der Geburts- und Impfſchein und das Abgangszeugnis der 
zuletzt beſuchten Schule. 


Tiegenhof, im März 1908. 


Der Direktor: 


Rump. 


